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Wiesbaden, 28. September 2026 / pma 1426 

Welttierschutztag am 4. Oktober: 

Tierwohl beginnt beim tiergerechten Zubehör 
Viele Produkte für Heimtiere wirken praktisch oder attraktiv, sind jedoch 
nicht immer tiergerecht. Der ZZF – Zentralverband der Heimtierbranche 
erklärt, worauf Tierhaltende beim Kauf von Zubehör achten sollten. Die 
fachkundige Beratung im Zoofachhandel bietet eine wichtige Orientierung. 

Ein Klick und das neue Zubehör fürs Heimtier landet im Warenkorb. Doch nicht 
jedes Produkt, das im Internet angeboten wird, ist auch für Hund, Katze & Co.  
geeignet. Manche Produkte schaden ihrem Wohlbefinden, ihrer Gesundheit 
oder sind sogar lebensgefährlich. Der ZZF – Zentralverband der 
Heimtierbranche rät Tierfreunden, beim Kauf von Spielzeugen, Accessoires 
oder Ausstattung genau hinzusehen und sich fachkundig beraten zu lassen. 
 
„Viele Produkte wirken auf den ersten Blick praktisch oder unterhaltsam. 
Entscheidend ist jedoch, ob sie den Bedürfnissen der Tiere entsprechen und 
eine tiergerechte Haltung ermöglichen“, erklärt ZZF-Präsident Norbert 
Holthenrich. „Produkte, die Schmerzen, Leiden oder Schäden verursachen 
oder das natürliche Verhalten verhindern, sind tierschutzwidrig.“  
 
Ein Beispiel sind Stachelhalsbänder für Hunde, deren Einsatz seit 2022 nicht 
mehr erlaubt ist, die aber dennoch im Netz gekauft werden können. Besonders 
internationale Niedrigpreis-Plattformen vertreiben Zubehör, das aus Sicht des 
ZZF kritisch zu bewerten ist oder deren Anwendung gemäß dem 
Tierschutzverständnis in Deutschland verboten ist.  
 
Problematisch sind etwa auch Verkleidungen für Kleinsäuger und Vögel. 
Genauso wie Hamsterkugeln, aus denen sich die Tiere nicht selbst befreien 
können: Sie schränken die Bewegung der Tiere stark ein und können beim 
Aufprall auf ein Hindernis zu Verletzungen führen. Goldfischgläser oder kleine 
Säulenaquarien bieten Fischen kein tiergerechtes Zuhause. Bei Ziervögeln 
können Plastikvögel oder Spiegel zu Verhaltensstörungen oder Stereotypien 
führen. Zubehör wie dieses ist für Ziervögel kein adäquater Ersatz für das 
verhaltensgerechte Zusammenleben Leben mit Artgenossen. 
 
Für Halterinnen und Halter ist tierschutzwidriges Zubehör häufig nicht auf den 
ersten Blick als solches erkennbar. Umso wichtiger ist es, sich vor dem Kauf 
umfassend über die Bedürfnisse der jeweiligen Tierart und geeignetes Zubehör 
zu informieren. „Die persönliche Beratung im Zoofachhandel hilft dabei, 
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Fehlkäufe zu vermeiden und nur die Produkte auszuwählen, die den 
Anforderungen einer tiergerechten Haltung entsprechen“, betont Holthenrich.  
 
Weitere Informationen rund um die Haltung, Pflege und Beschäftigung von 
Heimtieren bietet das ZZF-Ratgeberportal „Wir fürs Tier“ unter wirfuerstier.de. 
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Wer ist der ZZF? 

Der ZZF – Zentralverband der Heimtierbranche e.V. vertritt die beruflichen, 
wirtschaftlichen und sozialpolitischen Interessen der gesamten deutschen 
Heimtierbranche. Zu den Mitgliedern des Verbands zählen Betriebe und 
Systemzentralen des Zoofachhandels, Großhandelsunternehmen, Züchter, 
Heimtierpfleger im Salon und Hersteller von Heimtierbedarf. 
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